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Lösungsbasierte Systeme

+ Zugänglichkeit von unbeschädigten Wurzeln

+ relativ einfache Erhebungsmethode

+ geringe mikrobielle Belastung

+ keine Adsorption von Metaboliten an Bodenpartikeln

- kein realistisches Profil von in Wurzeln freigesetzten 

Metaboliten

Bodenbasierte Systeme

+ realistischere Profile von Wurzelexsudaten

- schwierige Erhebungsmethode

Funktionen von Wurzelexsudaten in der 

Verknüpfung rhizosphärer Prozesse

Hinsinger et al. (2005) Rhizosphere geometry and heterogeneity arising from root-mediated physical and chemical

processes. New Phytologist 168. // Herz et al. (2018) Linking root exudates to functional plant traits. PLOS ONE 13.
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Phytologist 225.

Was sind Wurzelexsudate?

Pflanzen setzen über ihre Wurzeln chemische Verbindungen frei und beeinflussen damit chemische und

biologische Prozesse im wurzelumgebenden Boden, der sogenannten Rhizosphäre (Hinsinger et al.,

2005). Diese Wurzelexsudate werden freigesetzt, um spärlich verfügbare Nährstoffe zu mobilisieren und

mit anderen Pflanzen oder Bodenorganismen zu kommunizieren, z. B. um eine vorteilhafte mikrobielle

Rhizosphärengemeinschaft zu formen, um sich gegen Bodenschädlinge und Pathogene zu verteidigen,

um Metalle außerhalb der Wurzel zu entgiften (Herz et al., 2018; Preece und Peñuelas, 2020) oder um

die Wurzeln vor Austrocknung in Phasen niedrigen Bodenfeuchtigkeitsgehalts zu schützen (Williams und

Vries, 2019).
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Stickstoffanreicherung

Phosphormobilisierung Eisenmobilisierung

Die Ausscheidung von 

Pflanzenflavonen regt das Wachstum 

von Oxalobacteraceae an, welche die 

Bildung von seitlichen 

Wurzelverzweigungen unter N-

Begrenzung induzieren.

Phenylpropanoid-Signale 

induzieren Symbiose mit Rhizobien

in Hülsenfrüchten.

Biologische

Nitrifikationshemmer

stabilisieren N im Boden

Freigesetzte Siderophore mobilisieren 

unlösliches Fe³+ und transportieren es zu 

den Wurzeln

Fe³+ wird durch die Freisetzung von 

Protonen und Reduktase-Aktivität reduziert

Methoden zur Sammlung

von Wurzelexsudaten

Kommunikation und Schutz
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Pflanzen kommunizieren mit anderen 

Organismen und verteidigen sich mit 

verschiedenen chemischen Verbindungen 

gegen Schädlinge und Krankheitserreger


